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EIN WEIHNACHTSTHEATERSTÜCK VON LARS HILLEBOLD UND DEN KONFIRMANDINNEN 2016/2017 
 
 
Szene 1: Angela und Donald 
Angela: Donald Trump! Dass Du als Präsident der Vereinigten Staaten bei uns Weihnachten feierst? 
Sag mal: Willst Du oder hast Du keine Herberge bekommen? Das Weiße Haus ist wohl noch belegt?! 
Deine Hotels ausgebucht: Die wollen bestimmt alle mal beim Präsidenten schlafen, was? Und Mexiko 
hat dich vermutlich auch nicht reingelassen.  
 
Donald: Ach Angela … an angle. What should I say?  
 
Angela: Schuld! Das ist das richtige Stichwort. Denn heute geht es ja um Versöhnung. Übrigens: Du 
stehst viel zu weit rechts. Von rechts sieht man die Menschen nicht gut. Komm ein bisschen mehr zu 
mir.  
 
Donald: Angela, du stehst dafür ziemlich weit links  
 
Angela: Das sagt der Gabriel auch immer.  
 
Angela und Donald gehen aufeinander zu und treffen sich in der Mitte.  
 
Donald: Du redest mit dem Weihnachtsengel, Angela?  
 
Angela: Wie Engel? Ich meine den Gabriel von der SPD, nicht den aus Bethlehem.  
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Donald: Wow, ihr habt Engel in der SPD.  
 
Angela: Oh, Donald. Ich glaube wir müssen ganz von vorne anfangen, damit dir ein Licht aufgeht.  
 
Szene 2 Engel / Maria und Josef  
Engel 1 „Gabriel“: Maria!  
 
Engel 2 „Rafael“: Josef! 
 
Engel 3 „Michael“: Maria und Josef! 
 
Maria: Ich kann nicht mehr.  
 
Josef: Maria, wir schaffen das.  
 
Maria: 
Josef, lieber Josef mein, 
lass doch diese Sprüche sein,  
ich trag dein Kind voll Liebe aus,  
aber noch ein Wort und ich schmeiß dich raus. 
 
Engel 1: Maria, bitte. Du trägst ein heiliges Kind in dir. 
 
Maria:  
Da steh ich hochschwanger zwischen Kanzel und Kanzlerin,  
zwischen Angela und Gabriel, 
zwischen Staat und Kirche –  
und ich soll mich benehmen.  
 
Josef: Maria, wir schaffen das.  
 
Maria: Josef, gleich gibt’s ein Donnerwetter von der Gottesmutter.  
 
Engel 2: Hört mal, die Maria weiß schon was, wen sie zur Welt bringen wird.  
 
Engel 3: Was denn? Wo denn? Wen denn? 
 
Engel 1: Rafael, du kriegst auch gar nichts mit, oder? Wer dir die Flügel verliehen hat, das war 
vermutlich Red Bull.  
 
Engel 3: Ich wusste doch, dass der Ochse eine wichtige Rolle spielt.  
 
Engel 1: So kann ich nicht arbeiten.  
 
Szene 3 Schafe und Hirten  
Schaf 1: Heute schmeckt das Gras voll gut.  
 
Schaf 2: Ich bin voll für die Legalisierung. So richtig saftig. 
 
Hirte 1: Heute ist das Wetter voll schön. 
 
Schaf 1: Selbst an Weihnachten reden die übers Wetter.  
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Hirte 1: So richtig warm.  
 
Schaf 2: Besser als über Fußball. 
 
Hirte 2: Sag mal, was meinst Du wie lange der Angelotti noch bei den Bayern Trainer bleibt? 
 
Donald: Ich fasse es nicht. Gabriel, Angela, Angelotti - wieso nennt ihr euch alle nach einem Engel.  
 
Angela: Immer noch besser als nach einer Ente, oder Donald?  
 
Szene 4 Engel mit Schafen 
Engel 1: Liebe Engel und Engelinnen, ich glaube, wir sind schon in aller Munde.  
 
Engel 2: Apropos Munde. Wer sagt es jetzt den Hirten?  
 
Engel 3: Na Du Gabriel.  
 
Engel 2: Genau. Du hast das auch mit dem Bundespräsidenten eingefädelt.  
 
Engel 1: Das war ich nicht.  
 
Engel 3: Egal. Wir müssen los. Dahinten sind die Hirten. 
 
Engel gehen von der Kanzel zu den Hirten und Schafen. 
 
Engel 2: O wie süß. Die kleinen Schäfchen.  
 
Engel 3: Wollen wir mal? Wollen wir sie mal Psalm 23 aufsagen lassen? 
 
Engel 2: Der Herr ist mein Hirte …  Und wenn sie ihn nicht können, den Psalm?  
 
Engel 3: Dann gibt’s keine Geschenke vom Weihnachtsmann. 
 
Engel 1: (laut, entrüstet) Vom Christkind, Mann! Du hast aber auch gar nichts begriffen.  
 
Schaf 1: Schau mal. Wer ist das? 
 
Schaf 2: Keine Ahnung. Aber mir kommt plötzlich so ein Text in den Sinn: Mir wird nichts mangeln. Er 
führet mich zum frischen Wasser und weidet mich auf grüner Au.  
 
Schaf 1: Du solltest weniger vom dem Gras fressen. 
 
Schaf 2: Nein, wirklich. Ich glaube, das sind Engel.  
 
Szene 5 Engel, Hirten und Schafe 
Engel 1: Fürchtet euch nicht. Siehe ich verkündige euch heute große Freude, die allem Volk 
widerfahren wird. 
 
Engel2: Euch ist heute der Heiland geboren. 
 
Engel 3: Welcher ist Christus, der Herr. 
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Engel 2: In der Stadt Davids. 
 
Engel 1: Und das habt zum Zeichen, 
 
Engel 2: Ihr werdet das Kind finden,  
 
Engel 3 : in Windeln gewickelt  
 
Engel 1: und in einer Krippe liegen.  
 
Hirte 1: Aus welchem Jahr kommen die denn?  
 
Hirte 2: Ich glaube, dass ist eher eine Frage für Jahrhunderte.   
 
Schaf 1: Hast Du das gehört, was der gesagt hat und wie der gestrahlt hat.   
 
Schaf 2: Klar. Von dem Gras will ich auch was.  
 
Engel 1: Wir müssen nun los zum Christkind. 
 
Engel 3: Und wo ist das nun wieder? 
 
Engel 2: Da ist das(!) Kind. Der Heiland von dem wir reden. Versöhner. Wunder-Rat. Gott-Held. 
Ewiger Herrscher. Friedensstifter, du Hornochse.  
 
Engel 3: Ich sag doch, der Ochse ist wichtig 
 
Engel 1: Du Esel. 
 
Engel 3: Der ist auch schon da.   
 
Engel 1: So kann ich nicht arbeiten.  
 
Szene 6 Angela und Donald 
Angela: Donald. Hörst Du. Ja, das Personal war auch damals nicht mehr das, was es mal war. 
 
Donald: Siehst Du, deswegen besetze ich alle Positionen mit Familienangehörigen. Selbst meine Ex-
Frau will Botschafterin werden.  
 
Angela: Nun ja, hier unten haben die Schafe ja scheinbar auch was zu sagen.  
 
Szene 7 Hirten und Schafe 
Hirte 1: Die Schafe schauen schon ganz entrückt. 
 
Hirte 2: Ich glaube, wir sollten uns mal auf den Weg machen und den Stall suchen.   
 
Hirte 1: Das ist mal wieder typisch. Die Könige kriegen nachher nen dicken Stern … 
 
Hirte 2: … und wir müssen hier nach Geruch diese Krippe suchen. 
 
Hirte 1: Und das, wo ich doch so leicht einen grippalen Infekt bekomme.  
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Hirte 2: Es wird schon nicht ansteckend sein, oder?  
 
Schaf 1: Die werden schon noch sehen, wie ansteckend das die nächsten Jahrtausende wird. 
 
Schaf 2: Was meinst Du? 
 
Schaf 1: Seit dem Gras habe ich das Gefühl, ich könnte in die Zukunft blicken. Ich habe die Vision, 
dass von unseren Abend mit diesem Kind noch lange erzählen wird; nur bestimmt viel romantischer 
und seriöser. 
 
Schaf 2: Klar. Deine Visionen. Und vermutlich kannst Du auch sehen, dass in der Zukunft eine 
Physikerin Kanzlerin wird, ein Hotelbesitzer Präsident und der FC Bayern wird vom Gefängnis aus 
geleitet …    
 
Schaf 1: Redest Du schon wieder über Fußball.   
 
Hirte 1: Ich seh‘ den Stall.  
 
Schaf 1: Ich riech‘ das Gras.  
 
Hirte 2: Ich hör‘ das Kind.  
 
Schaf 2: Ich fass‘ es nicht.  
 
Szene 8 Könige mit Engel 
König 1: almudhannab. 
 
Engel 1 zu 2,3: Das ist arabisch: Ich seh den Kometen. 
 
König 2: Komitis. 
 
Engel 1 zu 2,3: Das ist griechisch: Ich seh den Kometen.  
 
Queen: The comet.  
 
Engel 1: Das ist … 
 
Engel 2,3: Ja doch. 
 
Engel 1: So kann ich nicht arbeiten.  
 
Engel 2: Das sollst Du heute auch gar nicht mehr. 
  
König 1: Ein Stern direkt vor dem großen Wagen.  
 
König 2: Du meinst Produktplacement? 
 
Queen: Oh no. Finden wir heraus, wo es hinführt, finden wir nicht? 
 
König 1: Wie konnte so eine verquere Sprache nur die Welt erobern. Englisch.  
Engel 3: Meinen die uns?  
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Engel 1: Der macht mich wahnsinnig.  
 
König 2: Mir scheint, es gibt Botschaften, die versteht man in jeder Sprache.  
 
Queen: Yes, the baby king.  
 
König 1: Was denn für ein König? Ich wollte diesen Satelliten sehen.  
 
König 2: Ich hab mal gegoogelt, was das sein könnte. 
 
Queen: Googelst du noch, oder lebst du schon. Wir werden finden: das Schloss des Königs. 
 
König 1: Hier leuchtet der Stern aber so was von.  
 
Queen: I break together. Warum bleibt stehen der comet über diesem dirty stall. 
 
König 2: Come in and find out.  
 
König 1:  Wo hast Du die Geschenke besorgt? Bei der Parfümerie?  
 
Queen: Das wäre gewesen hilfreich. Against the Geruch.  
 
König 2: Weihrauch hilft auch. Gold lenkt den Blick ab. Und Myrhe vertreibt die Gerüche. 
 
Queen: Oh my dear. Ich spüre good vibrations.  
 
König 1: Gänsehaut habe ich. 
 
König 2: Irgendwas ist hier ganz anders.  
  
Szene 9 Angela und Donald 
Angela: Donald, ich will da auch hin. Hier oben werde ich wohl noch die nächsten vier Jahre lange 
sein.  
 
Donald: Ich komme auch mit, wir regieren die Welt ja die nächsten Jahre zusammen.   
 
Angela: Der Engel und die Ente – So wollte ich in die Geschichtsbücher eingehen.  
 
Donald: Komm, die da unten schreiben eine ganz besondere Geschichte.  
 
Szene 10 Maria und Josef mit allen  
Maria: Josef, sie sind alle da.  
Josef: Tiere und Menschen.  
Maria: Die Armen und die Reichen.  
Josef: Die Gelehrten und die Neugierigen.  
Maria: Die es glauben wollen.  
Engel 1: … und die mit dem Bodenpersonal Gottes ihre Mühe haben.  
Maria: Für sie alle, die an Gott glauben oder auch nicht. 
 
Josef: Für Euch alle wird Weihnachten. Heilig Abend.  
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Alle: Euch ist heute der Heiland geboren.  
Ehre sei Gott in der Höhe  
Und Friede auf Erden  
bei den Menschen seines Wohlgefallens.  
 


